
 Ausgabe der Propsteipfarrei "Zum Guten Hirten"           Februar 2021

Gebetsmeinung des Papstes                                 

Wir beten für die Frauen, die Opfer von Gewalt sind, um Schutz durch
die Gesellschaft und dass ihre Leiden wahrgenommen und beachtet
werden. 
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Warnsignal:
Fastenzeit

Eine überdimensional große
Hand und ein zum Schreien
geöffneter Mund. Ein klares
Warnsignal. Bis hierher und
nicht weiter. Hier droht Gefahr.
Was auf einem Bahnhof vor
den Gefahren warnt, die
bestehen, wenn ich die Gleise
betrete, gilt im übertragenen
Sinne auch für die Gefahren,

vor denen auch ich – und Sie? – heute stehen können. Auch eine Lebensgefahr: Mein Leben zu
verlieren, wenn ich mich von Gott abwende. Sehen wir das auch noch als Lebensgefahr an – die
Abwendung von Gott?                                                                                                            
Wenn ich direkt angesprochen würde, wäre meine Antwort klar: „Möchtest du aus der Kirche
austreten? Möchtest du dich von Gott abwenden? Verleugnest du deine Taufe? – „Nein! Niemals!“
Meine Antwort wäre klar und eindeutig.                                                         
Aber: So energisch die Antworten, so wankelmütig späteres Verhalten. Folgt da nicht auf ein
eindeutiges Ja zum Glauben manchmal zweideutiges, wankelmütiges Verhalten? Schleicht sich
da nicht manches im Alltag ein, das mit dem christlichen Glauben nicht vereinbar ist? Werfen Sie
noch einmal einen Blick auf das Foto. Fällt Ihnen etwas auf? Das Schild hatte einmal einen hellrot
leuchtenden Kreis am Rand, von dem nur noch ein blassrosa Schatten übrig geblieben ist. Ist es
im alltäglichen Einerlei manchmal bei mir nicht ähnlich? Dass keine Alarmleuchten aufblinken,
wenn mein Reden und Handeln nicht mit dem übereinstimmen, was Jesus sich von mir wünscht?
Wenn mein Glaube mehr Lippenbekenntnis ist als überzeugende Tat. Mir ist es dann wichtig, dass
ich für mein Verhalten sensibel bin, aufmerksam und ehrlich. Damit mir eine schleichende Abkehr
vom Glauben auffällt, grell ins Auge springt wie der ursprünglich rote Warnkreis auf dem Schild.
Dazu kann auch die Fastenzeit dienen.                                                     ...AN ge DACHT - IMAGE
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Foto: Michael Tillmann

  Das Ich bin Ich
  Mit oder ohne Maske?

Neulich verlor ich meine Maske. Ich suchte überall nach ihr. Im
Kleiderschrank, in der Garderobe, auf dem Dachboden, schließlich
im Keller. Sie war weg. Zuletzt - ich schon halb aufgelöst - fand ich
sie im Bad. Sie sah mich ganz ungeschminkt aus dem Spiegel an
und sagte: närrisch oder nicht, Hauptsache echt und beim Namen
genannt. Und dann lächelte sie. Ich auch. Da war sie nun wieder:
meine Lieblingsmaske. Gott sei Dank.
                                            Heidi Wassermann-Dullnig, In: Pfarrbriefservice.de

                  Wo Glauben ist, da ist auch Lachen.      Martin Luther

Foto: peter_strobel
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SO

08:30 Hl. Messe,  St. Joseph, Peitz

MI08:30 Hl. Messe,  Christuskirche

09:00 Hl. Messe,  St. Paulus, Drebkau

10:00 Hl. Messe,  Marienkirche

10:30 Hl. Messe, St. Hedwig, Neuhausen
DO

17:00  Eucharistische Anbetung, Marienkirche

18:00 Hl. Messe,  Marienkirche FR

MO

DI

08:00 Hl. Messe,  Christuskirche

18:00 Anbetung und Vesper, Marienkirche

SA08:30 Rosenkranz,  Marienkirche

09:00 Seniorenmesse,  Marienkirche

   

                                     

08:00 Rosenkranz,  Edith-Stein-Kirche

08:30 Hl. Messe,  Edith-Stein-Kirche

18:00 Hl. Messe,  Marienkirche

08:00 Rosenkranz,  Christuskirche

08:30 Seniorenmesse,  Christuskirche

08:00 Hl. Messe,  Marienkirche

16:30  Schülermesse, Marienkirche

19:00 Vesper, Christuskirche

08:00 Euchar. Anbetung,  Marienkirche

08:30 Hl. Messe,  Marienkirche

18:00 Vorabendmesse,  E.-Stein-Kirche

Beichtgelegenheit
Marienkirche Christuskirche

Di. 08:30 - 09:00 Do. 08:00 - 08:30
Edith-Stein-Kirche

Mi. 08:00, Sa. 17:00 - 18:00

Personen Kirchen Büro
Pfarrer / Diakon
Domkapitular Propst Thomas Besch 

Pfarrkirche:
St. Maria Friedenskönigin

Pfarrbüro:
Beate Lessig

   0355 380670 / propst.besch@kath-cottbus.de  
   0172 7934894

Pfarrer Christoph Lamm

   0355 3806715 / pfarrer.lamm@kath-cottbus.de

     03046 Cottbus

     Adolph-Kolping-Str. 17

beate.lessig@kath-cottbus.de

Danuta Döring

Filialkirchen:

Christuskirche

danuta.doering@kath-cottbus.de

     0355 38 06 70

   0175 1609162

Domkapitular Pfarrer Krystian Burczek

   0163 1449765 / pfarrer.burczek@kath-cottbus.de

Diakon Andreas Wirth  

     03046 Cottbus

     Straße der Jugend 23

     0355 38 06 718 (Fax)

Dienstag: 08:00 – 12:00

Edith-Stein-Kirche

     03050 Cottbus

                13:00 – 17:00

   0172 2002164 / andreas.wirth@kath-cottbus.de         

Diakon Markus Winzer  

   0355 3806714 /markus.winzer@kath-cottbus.de        

Gemeindereferentinnen:

     Klopstockstr. 4a

St. Joseph

Büro der Christuskirche:

     0355 70 15 05

     03185 Peitz

     An der Glashütte 15

Donnerstag: 09:15 – 10:15

Gabriele Jarski

   0355 75578778 / gabriele.jarski@kath-cottbus.de

Carolin Holfeld

                                       carolin.holfeld@kath-cottbus.de

St. Paulus

     03116 Drebkau

telefonische Absprache für:

- Sprechzeiten im Büro

     Felix-Meyer-Str. 19

St. Hedwig

- Taufen

- Krankenkommunion

Religionslehrerin:
Christine Schirmer
   0355 701505 /christine.schirmer@kath-cottbus.de

     03058 Neuhausen

     Bräsinchener Str. 5

- Requien

- Familienfeiern

Katholische Kindertagesstätte                           Leitung: Frau Metzner       

Str. der Jugend 24                                                  0355 22346 /andrea.metzner@caritas-goerlitz.de

Impressum                                            (Erscheinungszyklus: monatlich)

Herausgeber: Katholische Propsteipfarrei "Zum Guten Hirten" Cottbus
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Telefon: 0355 3806710 // Telefax: 0355 3806718

Internet: http://www.kath-cottbus.de // E-Mail: propstei@kath-cottbus.de

Redaktion: Johannes Doll //  johannes.doll@kath-cottbus.de

Konto: IBAN: DE 18 7509 0300 0008 2850 55 BIC: GENODEF1M05
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Hinweis Kirchgeld
Wie in jedem Jahr sind wir auf Ihre Bereitschaft angewiesen, die Gemeinde finanziell 

durch die Zahlung des Kirchgeldes zu unterstützen.
Sie können Ihr Kirchgeld im Pfarrbüro zahlen oder überweisen. 

Die Bankverbindung finden Sie im Pfarrbrief.
Gern stellen wir Ihnen eine Spendenquittung aus.

Ein herzliches Vergelt's Gott!

Telefonnummer für die Gottesdienstanmeldungen: 0178-1819396
Alle Angaben in diesem Pfarrbrief sind unter dem Vorbehalt behördlicher Vorgaben.

 Wir bitten Sie, zusätzlich die Vermeldungen zu beachten! 

In den Winterferien (01.-05.02.) keine Schüler- und Familienmesse

Hl. Messe in der Marienkirche (Maria Lichtmess)

Hl. Messe in der Christuskirche (Maria Lichtmess)

Blasiussegen nach allen Messen

Öffnung des "Lebensbuches"  (Siehe S. 5)

keine Schüler- und Familienmesse

Hl. Messe in der Christuskirche  (Aschermittwoch)

Schüler- und Familiengottesdienst  in der Marienkirche

Hl. Messe in der Marienkirche  (Aschermittwoch)

PR-Sitzung online

Frühschicht in der Marienkirche  (Siehe S. 8)

kfd  (Siehe S. 6)

keine Schüler- und Familienmesse

Kreuzwegandacht in der Christuskirche

Musikalische Passionsandacht in der Marienkirche

Kreuzwegandacht in der Marienkirche

Geistlicher Vortrag im Rahmen des Vespergebetes mit Pfr. Dr. Uwe Weise

(Siehe S. 6)

KV-Sitzung online

Kreuzwegandacht in der Christuskirche

Musikalische Passionsandacht in der Marienkirche



Caritas Region Cottbus
Straße der Jugend 23
03046 Cottbus
Tel.: 0355 / 3800370      
Fax: 0355 / 38003746
E- Mail: Region.cottbus@caritas-

goerlitz.de
Internet: www.caritas-cottbus.de
Leiter: Herr Markus Adam

Die Seniorenbegegnungsstätte ist leider vorerst
geschlossen!.

Zur Zeit sind keine
Veranstaltungen angesagt!
Wenn es kurzfristig Änderungen gibt, werden
diese in den Vermeldungen bekannt gegeben.

Malteser Hilfsdienst e.V.
Dienststelle Cottbus,     Diözese Görlitz
Klopstockstr. 4a            03050 Cottbus
Tel.: 0355 / 584200       Fax: 0355 / 5842050
E-mail: cottbus@malteser.org
Web: www.malteser-cottbus.de
Dienststellenleitung:
Michael Doll und Gerd Schier

Informationen zur Ausbildung erhalten Sie bei
Gerd Schier  Tel.: 0355 / 5842023

"Lebenscafé", ein Angebot für Trauernde in der
"Haltestelle der Herrnhuter Brüdergemeine" 
Str. der Jugend 94

Öffnung des "Lebensbuches"- ein Angebot für
trauernde Menschen und die ganze
Pfarrgemeinde am Freitag, 12. Februar
um 16:00 Uhr, in der Marienkirche.
Dieses Angebot richtet sich an alle Menschen,
die ihrer Trauer einen Ort geben möchten.

5Verbände  -  Vereine  -  Gemeinschaften

"Goldener Herbst"
Seniorentreff im Haus der Caritas
Südstr. 1            Tel.: 0355 / 38003730

Verantwortlich: Frau Martina Schirmer

Dienstag:   10:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:   14:00 - 16:00 Uhr
Freitag:       10:00 - 12:00 Uhr

                    09:30 - 10:00 Uhr  (Sport)

Seniorenbegegnung im Familienzentrum
Kochstr. 15a
Montag:        14:00 bis 16:30 Uhr
Donnerstag: 14:00 bis 16:30 Uhr

                      

EH - Ausbildung
Montag, 22. Februar von 8:30 - 16:30 Uhr 

Ambulanter Hospizdienst
Donnerstag, 04. Januar, 15:30 - 17:00 Uhr

Laufende Angebote in der Klopstockstr. 4a
"Café Malta"
- Betreuung an Demenz erkrankter Menschen          
   - zur Entlastung Angehöriger                     
   > jeden Dienstag von 14:00 - 17:00 Uhr
- Tagestreff "Sorglos"               
   - Erlebnis einer frohen Gemeinschaft

   > Jeden Mittwoch von 09:00 - 13:30 Uhr

Der Seniorentreff ist leider vorerst geschlossen!. 

Alle genannten Termine können nur
durchgeführt werden, wenn die Corona-

Bestimmungen diese zulassen!

Bitte informieren Sie sich auch in den
Vermeldungen, denn in dieser unruhigen Zeit

kann es kurzfristige Änderungen geben!



Im Carl-Thiem-Klinikum
Der ökumenische
Gottesdienst im CTK ist
wegen der "besonderen
Zeit" noch ausgesetzt.

Wenn Besuchszeiten möglich sind, können Sie
gern im Raum der Stille 
(Altbau, Raum 44.1.418) verweilen.
Eine Gebetsanregung zur persönlichen
Betrachtung liegt aus.
Klinikseelsorge am CTK
Tel.: 0355 462061 oder 462645
Verena Michalczyk,  Tel.: 0176 50120516 

 Mail: michalczyk.klinikseelsorge@ctk.de

Malteserstift Mutter Teresa
03044 Cottbus, 
Johannes-Brahms-Str. 8

Zur Zeit ist keine WGF im Haus
möglich!
In den Seniorenheimen gibt es immer
noch bestimmte Bedingungen beim
Besuch. Bitte Infos einholen!

Wichernhaus
03046 Cottbus
Taubenstr. 15
feiern wir am 
... keine Info! 

Am Blechenpark
03046 Cottbus
Franz-Mering-Str. 17
feiern wir am 
...keine Info!

Albert-Schweitzer-Heim
03044 Cottbus
Feldstraße 24
feiern wir am
...keine Info!

Angebot für Frauen

18. Februar, 09:30 Uhr, in der
Christuskirche: "Fasten - Zeit - Kraft - Quelle ?!" 
mit Markus Winzer, Diakon. 

Rosenkranzverein                     
Gebetsmeinung im Februar
Für die Welt: 
Um einen vernünftigen Umgang 
mit der Corona-Pandemie und
dem Klimawandel. 

Alle, die Sorgen und Probleme in
der Arbeits- und Sozialwelt
haben, können bei der KAB um
Rat und Hilfe nachfragen:
Tel.: 035604 / 64422 (Tag)
Tel.: 0355 / 523714   (Abend)  

                       bleiben. 

Zur Zeit sind keine Veranstaltungen angesagt!
Wenn es kurzfristig Änderungen gibt, werden
diese in den Vermeldungen bekannt gegeben.

24. Februar , 19:00 Uhr

in der Marienkirche

"Im Tod ist kein Gedenken an dich...(Ps 6,6)
-Stirbt Gott mit dem Menschen?"

Geistlicher Vortrag im Rahmen des
Vespergebetes mit Pfr. Dr. Uwe Weise
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 Wortgottesfeier in den Seniorenheimen

Foto: Internet



gekommenen Gefangenen, die ja zunächst auf
die Quarantäne-Station müssen, hatten keine
Hoffnung auf ein Paket genau am Heiligen
Abend. Doch auch sie konnten eines
bekommen - das hat sie überrascht und erfreut.
Überrascht und erfreut waren auch wir, dass
gerade im vergangenen Jahr diese Paketaktion
gelungen ist. Wir hatten etwas mehr Sorgen als
sonst, ob sie wieder gelingen würde.
Denn zum einen würde die Zahl der bedürftigen
Gefangenen ansteigen, weil viele aus ihrem
Umfeld durch die Pandemie-Folgen sehr stark
an Einkommen und Besitz eingebüßt hatten.
Dessen waren wir sicher.
Und wir mussten zum anderen damit rechnen,
dass auch die Menschen in diesem Jahr
weniger zur Verfügung haben würden, die gern
mit anderen teilen. Das war auch bei manchen
so - und dennoch haben Sie Freude gegeben
und Mitempfinden spüren lassen, einige Male
wohl über das Ihnen eigentlich Mögliche hinaus.
Ausdrücklich auch im Namen der Gefangenen
danken wir Ihnen und wünschen Ihnen Gutes,
Glück, Gesundheit und Segen im begonnenen
Jahr.
Ihre Pfarrerin Antje Schröcke, Pfarrer Krystian

Burczek und Pfarrer Wolfgang Iskraut

----------------------------------------------------------------

Lectio Divina

SCHAUT ZU, WIE
GOTT EUCH HEUTE
RETTET – Das Buch
Exodus
Auch wenn noch nicht
klar ist, ob die Bibel-
Lese-Abende in der
Fastenzeit in

persönlicher Begegnung stattfinden können,
sollen sie aber erstmal sicher geplant werden.
Für die kommende Fastenzeit und darüber
hinaus beschäftigt uns das Buch Exodus. 
Es sind 7 Treffen vorgesehen:
11. / 18. / 25. Februar 2021

04. / 11. / 18. / 25. März 2021

jeweils 18:30 Uhr in der Christuskirche oder

7Termine und Verschiedenes

Danke!!!

Am 1. Advent feierte die
Kolpingsfamilie gemeinsam
mit der Gemeinde die heilige
Messe zum Kolping-
gedenktag. 

In diesem Gottesdienst wurde die Gemeinde
gebeten mit ihrer Kollekte die Spende der
Kolpingfamilie von 300,00 € an die
Coronastiftung des internationalen
Kolpingwerkes aufzustocken. Die
Gottesdienstbesucher spendeten reichlich! Es
konnten 650,00 € an die Coronastiftung
überwiesen werden.
-----------------------------------------------------------------

Die Kolpingfamilie 

bedankt sich bei allen, die
die große
Schuhsammelaktion in 
der Adventszeit 
unterstützt haben!

In unserer Gemeinde wurden 807 Paar Schuhe
gesammelt, in 31 großen 
Kartons verpackt und nach Köln verschickt.
Wir bedanken uns auch bei den Sammlern der
evangelischen Kirche in Werben, der
katholischen Gemeinden Döbern und
Spremberg, bei den Mitarbeitern der Station
IMC1 des CTK und den Unterstützern aus
Dresden, Halle und Leipzig!

Und im Herbst geht es weiter mit
"Mein Schuh tut gut!"
-----------------------------------------------------------------

Dank der Gefangenenseelsorger

der JVA Cottbus-Dissenchen

Liebe Schwestern und Brüder in
den Kirchgemeinden und Pfarreien,

Sie haben uns zum vergangenen Weihnachtsfest
sehr viele Pakete gepackt.
Jedem Gefangenen, der kein Paket von
Angehörigen oder Freunden bekam, konnten wir
ein Paket geben - genauer: von Ihnen
weitergeben. Speziell die kurzfristig dazu



8 Termine und Kinder

Jesus in der Wüste

Die Bibel erzählt, dass Jesus, bevor er öffentlich
auftrat und den Menschen von Gott erzählte, in
die Wüste ging. Was eine Wüste ist, wisst ihr
vielleicht, auch wenn es bei uns keine Wüsten
gibt. In einer Wüste gibt es fast nur Sand, keine
Palmen, kein Wasser und es ist sehr heiß. Die
Wüste ist kein schöner Ort, um zu leben, weil es
dort nichts gibt. Aber auch nichts, was einen
von Gott ablenkt. Vielleicht ging Jesus deshalb
in die Wüste. Die Bibel erzählt weiter, dass ihm
dort der Teufel begegnet ist. Wie das wirklich
gewesen ist, wissen wir nicht. Auf alle Fälle ist
Jesus in Versuchung geführt worden. Wisst ihr,
was eine Versuchung ist? Wenn ihr etwas tun
wollt, von dem ihr eigentlich wisst, dass es
falsch ist. Zum Beispiel zu lügen oder jemanden
zu ärgern. Nun, so erzählt es die Bibel, ist auch
Jesus in Versuchung geführt worden, doch er
hat allen Versuchungen widerstanden. Weil er
an Gott und seine Worte gedacht hat. Das ist
auch eine gute Möglichkeit für uns, wenn wir
etwas Falsches machen möchten. An Gott und
an seine Worte denken und das Falsche nicht
tun. Dann geht es uns besser, als wenn wir es
getan hätten.
 

im Saal der Christuskirche.
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Es bedarf
nur der Bereitschaft, sich auf die Texte und die
Beiträge der anderen TeilnehmerInnen
einzulassen.
----------------------------------------------------------------

Firmvorbereitung

Die Firmbewerber sind
weiterhin jeden Mittwoch zur
Abendmesse eingeladen.
Sobald die anberaumten

Treffen wieder möglich sind, werden diese
stattfinden. Am  Aschermittwoch in der
Abendmesse gibt es eine Katechese zum
Thema „Bitte wenden! – Umkehr und
Versöhnung“ wie im Plan vorgesehen. Die
Jugendlichen werden dafür eigens eingeladen.
----------------------------------------------------------------

Frühschichten 

in der Fastenzeit

Ähnlich der
Roratemessen im
Advent feiern wir in der
Fastenzeit wöchent-

liche Frühmessen. Sollte es bis dahin möglich
sein, gibt es anschließend an die Gottesdienste
ein gemeinsames Frühstück. Anderenfalls
werden wieder Frühstückspakete vorbereitet.
Besonders die Firmanden und Jugendlichen
sind zu den Frühmessen eingeladen:

Donnerstags um 06:15 Uhr Uhr in der
Propsteikirche beginnend mit dem 18. Februar. 

Anmeldung bitte bis zum Vortag 12:00 Uhr!

Hl. Messe in polnischer Sprache
MI

FR

03.02.

05.02.

18:00

17:00

SO

MI

SO

07.02.

17.02.

12:00

18:00

21.02. 12:00

Christuskirche

Christuskirche

Christuskirche

Christuskirche

Christuskirche
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 Einsendeschluss für den März- Pfarrbrief:
 Freitag, 12. Februar 2021

Kinder
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